
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Des Teufels Anteil (Carlo Broschi)

Auber, Daniel-François-Esprit
Scribe, Eugène

Leipzig, [circa 1895]

Auftritt XVIII

urn:nbn:de:bsz:31-81682

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-81682


70 Des Teufels Anteil .

allein , daß niemand mein Gemach betrete — bei Todes —⸗

ſtrafe ! ( Er geht in die Seitenthür rechts vorn ab. )

( Allgemeine Verbeugung . )
Kafael (wirft ſich auf einen Stuhl links).
Fray Antonio (winkt zwei Hellebardieren ) .
Die beiden Hellebardiere ( nehmen an der Seitenthür rechts vorn

Aufſtellung und kreuzen die Hellebarden ) .

Achtzehnter Auftrilt .

Der Großinquiſitor Fray Antonio in der Mitte , die vier Juquiſttoren
rechts hinter ihm. Gil Vargas links von Fray Antonio. Die vier
Räte links zurückſtehend. Sechs Hellebardiere in der Galer Zwei
Hellebardiere an der Seitenthür rechts vorn. Rafael d' Eſtuniga auf

einem Stuhl links vorn.
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Nr . 11. Finale .

Vargas (zu Antonio in Bezug auf Rafael , den er nicht ſieht).

Laßt Euch erbitten !

Fray Antonio . Meine Pflicht heiſcht , ſtreng zu erfüllen ,
Was das Geſetz von mir verlangt .
Er iſt verurteilt .

Zwei Inquiſitoren (gehen rechts Mitte ab).

Vargas (erblickt Rafael ; leiſe zu ihm).
Ihr ? Ich glaubt ' Euch noch im ſtrengſten Arreſt .

Rafael (trocken, leiſe). Ich hab ' ſelbſt mich begnadigt .
Vargas (vorwurfsvoll , leiſey. So macht Euch Eure Thorheit

Zu dem traurigen Opfer des Autodafs ,
Das man bereitet .

Rafael (eichthin , ebenſo) . Wirklich ?
Fray Antonio (nit wichtiger Miene) . Wegen Zauberei

Und des Bundes mit dem Teufel
Wird in einer Stunde zu Aſche er verbrannt !

Vargas (leiſe zu Rafael ) . Ach, wer wird dieſer Todesgefahr
Euch entreißen ?

Rafael (eeichtfertig, leiſe). Das iſt nicht meine Sache ,
Das geht den Teufel an. Wofür iſt er denn da ?

Vargas (ungeduldig , leiſe). Dieſer Scherz geht zu weit !
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Teufels Anteil .

Rafael ( ebenſo ) .
Wozu mich auch bemühn , wozu mich auch bemühn ,

Ich baue ganz und gar auf ihn.

vargas (zu Rafael , indem er nach rechts Mitte hineinſieht ).
Von mir denunziert , ſeht den Verführer bringen ;
Er hat gefangen ſich in ſeinen eignen Schlingen !

Die zwei Ingniſitoren (führen Carlo Broschi von rechts Mitte

herein) .
Hofherren und Offiziere ( kommen mit ihnen) .

Neunzehnter Auftritt .

Die Vorigen . Carlo Broschi tritt zwiſchen Antonio und Gil Vargas .
Die Hofherren und Offiziere zurückſtehend.

Carlo (widerſtrebend ) . Was wollt ihr , meine Herrn ?
Was giebt ' s ? Was ſoll ' s?

Chor . Fort , ohne Gnade , dein harrt die Strafe ,
Hier hilft kein Wenden und kein Drehn .
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büßen
Ihr in den Flammen euer Vergehn .

Carlo . So hört mich doch nur an !

Chor . Nein !
Carlo . Euch trügt ein bloßer Wahn !

So hört mich doch nur an ! So hört mich doch nur anl !
Chor . Nein , nein , nein , nein , nein , nein , nein , nein , nein !
Carlo (für ſich, in Angſt ' ). Und in Aranjuez iſt die Königin !

Wer ſchützt mich nun ?

Vargas Cu Rafael ) . Seht , o ſeht , wie er ſelbſt verzaget !
Carlo (mit ſchnellem Entſchluß) .

Doch der König ! Hin, ſchnell zu ihm !
( Er will rechts vorn ab. )

Chor . Zurückl
Fray Antonio ( ihm in den Weg tretend ) .

Hier iſt nicht Gnade mehr zu hoffen ,
Hier dringt kein menſchlich Weſen ein !

Carlo (für ſich). O Gott , was nun beginnen ?
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